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Mit Musik und frischen Äpfeln geht es allen besser
Die Schulkinder der KGS Meckenheim aus Altendorf-Ersdorf bekamen Besuch von der
„kleinen Flöte“ und feierten den Herbst in Liedern und Gedichten
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Mit Musik und frischen Äpfeln geht es allen besser
Die Schulkinder der KGS Meckenheim aus Altendorf-Ersdorf bekamen
Besuch von der „kleinen Flöte“ und feierten den Herbst in Liedern und Gedichten
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Yves Gueit, hier am Krummhorn, und Johannes Epremian bereiteten denYves Gueit, hier am Krummhorn, und Johannes Epremian bereiteten denYves Gueit, hier am Krummhorn, und Johannes Epremian bereiteten denYves Gueit, hier am Krummhorn, und Johannes Epremian bereiteten denYves Gueit, hier am Krummhorn, und Johannes Epremian bereiteten den
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Yves Gueit und Johannes Epre-
mian, professionelle Musiker der
Bonner Kultband „Le Clou“, sind
seit Jahren an den Grundschu-
len der Region zu Gast. Ihr in-
teraktives musikalisches Erzähl-
theater „Die kleine Blockflöte
geht auf Reisen“ handelt von
den Abenteuern eines unschein-
baren Musikinstruments auf der
Suche nach Freundschaft.
Nebenbei werden rund ein Dut-
zend Blasinstrumente vorge-
stellt, darunter auch die Klari-
nette und das Saxophon, die
allesamt der aus Frankreich
stammenden Multi-Instrumenta-
list Gueit spielt. Epremian, von
Haus aus Violinist, begleitet ihn
mit der Gitarre und fungiert als
Erzähler. Das machte er bei dem
Besuch im Apfeldorf so gut, dass
die mehr als 90 Altendorfer Kin-
der der Jahrgänge 1 bis 4 die
nüchterne Turnhallenumgebung
vergaßen und völlig in die Ge-
schichte eintauchten. Durch die
zahlreichen Musikstücke zum
Mitklatschen, -stampfen, und -
singen sowie weitere interakti-
ve Elemente kam über die rund
50 Minuten nie Langeweile auf,
zumal die beiden Künstler nicht
nur ihr musikalisches Handwerk
verstehen, sondern auch echte
Komödianten sind.
Als Höhepunkt - das Happy-End
der Geschichte - spielte Yves

Gueit zwei Flöten zweihändig.
Solche Fingerfertigkeit hinter-
ließ offenbar Eindruck, denn im
Nachgang meldeten sich mehr
als 20 Kinder zur Flöten-AG an,
die nun bereits erfolgreich ge-
startet ist. Die Arbeitsgemein-
schaft wird, wie auch der Be-
such der Musiker, vom Förder-
verein der Schule unterstützt.
Eine Chor-AG gibt es am Teil-
standort in Altendorf schon län-
ger.
Diese wird von Regionalkantor
Bernhard Blitsch geleitet. Hier
singt knapp die halbe Schulge-
meinde in zwei Gruppen mit.
Beide Chöre konnten beim
Herbstsingen nach langer Coro-
na-Pause erstmals wieder ihr
Können unter Beweis stellen.
Während der Junge Chor (Stu-
fen 1 und 2) das „Nebellied“
darbot, bewältigte der Alte Chor
(Stufen 3 und 4) den rhythmisch
anspruchsvollen Gospel „If
you’re happy“. Beide Gruppen
vereinten sich anschließend bei
dem neuen Lieblingslied über
einen missratenen Tag, der nur
durch Musik gerettet wird.
Mit Musik geht eben alles bes-
ser, ist sich auch das kleine Kol-
legium am Standort sicher. Für
die Eltern, Großeltern, Nach-
barn und Freunde aus dem Dorf
wurden daher noch moderne und
traditionelle herbstliche Lieder
und Instrumentalstücke darge-
boten sowie Gedichte vorgetra-
gen. Die jüngsten Rezitatoren
waren Emma und Nayla aus der
Stufe 1, die gemeinsam mit Mar-
la und Arel (Stufe 2) das belieb-
te Peter-Hacks-Gedicht „Der
Herbst steht auf der Leiter“ vor-
trugen. Natürlich fehlten auch
Mörikes „Septembermorgen“
und Fontanes „Herr von Rib-
beck“ nicht.
In diesem Zusammenhang konn-
ten sich Lehrerinnen und Kinder
bei den hiesigen Obstanbaube-
trieben bedanken, die - dem
guten Beispiel des Gutsherrn
aus dem Havelland folgend - der
Schule Woche für Woche zwei
Kisten mit Äpfel zur Verfügung
stellen. Nicht nur mit Musik geht
das Lernen nämlich leichter,
sondern auch mit frischen Vita-
minen.
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Schau-Sonntag im Badstudio 

Meckenheim: 20. November 2022

14 - 17 Uhr                   Weitere ermine auf www.kuepper.de 

Entdecken, berühren, 
ausprobieren …

Lassen Sie sich von der schönen  
neuen Welt der Bäder inspirieren.

Küpper Komplettservice –  
von der Planung bis zur Ausführung

JOSEF KÜPPER SÖHNE GMBH
An der Allee 21 · 53340 Meckenheim

www.kuepper.de

Mitteilungen der Ev. Kirchengemeinde Meckenheim

Stadt Meckenheim
begeht den Volkstrauertag
Gedenkveranstaltung an der Kriegsgräberstätte
Anlässlich des Volkstrauertages findet am Sonntag, 13. November, um

Arbeiten am Kreisverkehrs-
platz Am Pannacker
Zufahrt zum Unternehmerpark Kottenforst
und zum DB-Haltepunkt Industriepark
weiterhin möglich

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
10 Uhr - Christuskirche Gottes-
dienst von und mit Konfirmanden
11.15 Uhr - Friedenskirche Got-
tesdienst (Pfr. i. R. Susanne Back-
Bauer)
Mittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. November
19 Uhr - Friedenskirche Buß- und
Bettag Gottesdienst (Prädikantin
Irmela Richter)
Sonntag, 20. November - Ewig-Sonntag, 20. November - Ewig-Sonntag, 20. November - Ewig-Sonntag, 20. November - Ewig-Sonntag, 20. November - Ewig-
keitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntag
10 Uhr - Christuskirche Gottes-
dienst mit Abendmahl (Pfr. i. R.
Mathias Mölleken)
10 Uhr - Arche Gottesdienst mit
Abendmahl (Pfr. i. R. Edgar Hoff-
mann) - es spielt das Arche Or-
chester
11.15 Uhr - Friedenskirche Got-

tesdienst mit Abendmahl (Pfr. i. R.
Edgar Hoffmann
17 Uhr - Christuskirche Wahl-Got-
tesdienst Pfarrstelle Nachbeset-
zung (Superintendentin Claudia
Müller Bück)
Veranstaltungen:Veranstaltungen:Veranstaltungen:Veranstaltungen:Veranstaltungen:
Sonntag 20. November um 15 Uhr:
Der Posaunenchor spielt Choräle
anlässlich des Ewigkeitssonntag
vor der Kapelle am Waldfriedhof
Meckenheim
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:
Die evangelische Kirchengemein-
de Meckenheim bietet eine gro-
ße Anzahl an Gruppen und Veran-
staltungen. Unser Angebot mit
Terminen für Kinder + Jugendli-
che, regelmäßige Treffen für Er-
wachsene, Inklusive Gruppen,
Glaubensgesprächskreise und

Musikangebote (wie z.B. Chöre
oder Orchester) finden Sie in un-
serem Gemeindebrief oder auf der
Website www.meckenheim-
evangelisch.de
Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:

Mo und Mi: 10 bis 17 Uhr (werk-
tags), Di, Do und Fr: 10 bis 13 Uhr
(werktags)
Keine Offene Kirche - Christus-Keine Offene Kirche - Christus-Keine Offene Kirche - Christus-Keine Offene Kirche - Christus-Keine Offene Kirche - Christus-
kirche und kirche und kirche und kirche und kirche und ArcheArcheArcheArcheArche
Alle Angaben ohne Gewähr

In der Zeit vom 7. bis 12. Novem-
ber werden Arbeiten am Kreisver-
kehrsplatz „Am Pannacker“ in
Höhe des Unternehmerparks Kot-
tenforst und des DB-Haltepunkts
Meckenheim Industriepark aus-
geführt.
Die Zufahrt zur P+R-Anlage des
Haltepunkts und zum Unternehmer-
park ist aus der Fahrtrichtung Merl
durch eine geänderte Verkehrsfüh-
rung stets gewährleistet. Eine Wei-
terfahrt in Fahrtrichtung Lüftelberg
ist ab der P+R-Anlage jedoch nicht
mehr möglich. Verkehrsteilnehmen-
de aus Richtung Merl beziehungs-

weise Lüftelberg nutzen für die Zu-
fahrt zum P+R-Parkplatz die aus-
geschilderten Umleitungsstrecken
über die Bonner Straße und die Lüf-
telberger Straße.
Die Buslinie 859 wird während der
Bauarbeiten aus der Fahrtrichtung
Lüftelberg über die Lüftelberger
Straße und Bonner Straße/Mecken-
heimer Allee umgeleitet. Es wird
darauf hingewiesen, dass An-
schlusszüge am Haltepunkt Me-
ckenheim Industriepark möglicher-
weise nicht erreicht werden. Eine
entsprechende Umleitungsstrecke
ist ausgeschildert.

11 Uhr eine Feierstunde der Stadt
Meckenheim statt. Ort ist die
Kriegsgräberstätte auf dem Fried-
hof Bonner Straße. Neben einer
Ansprache von Bürgermeister Hol-
ger Jung werden Schülerinnen und
Schüler der Theodor-Heuss-Real-
schule mit Textbeiträgen und selbst
gestalteten Kunstwerken die Ge-
denkveranstaltung bereichern. Den
Abschluss bilden die Kranznieder-
legung durch den Bürgermeister
und ein Trompetensolo. Eine Eh-
renformation der Reservistenka-
meradschaft Meckenheim-Rhein-
bach-Swisttal wird anwesend sein.
Zum Volkstrauertag sind die Deut-
schen aufgerufen, der Opfer von

Krieg und Gewaltherrschaft zu
gedenken. Die Stadt Meckenheim
erfüllt diese Pflicht im Rahmen
einer Gedenkstunde unter akti-
ver Beteiligung sowie Gestaltung
durch Meckenheimer Schüler-
innen und Schüler. Alle Bürger-
innen und Bürger sind eingela-
den, daran teilzunehmen.
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Gemischter Chor im
MGV Rheinbach e.V. wählte neuen Vorstand

ChorvorstandChorvorstandChorvorstandChorvorstandChorvorstand

Seit nun fast zehn Jahren besteht
der GEMISCHTE CHOR im MGV
Rheinbach.
Nach den langen Corona Pausen
probt die Gemeinschaft seit April
dieses Jahres wieder regelmäßig
donnerstags 19.45 Uhr in der
Mensa des Städt. Gymnasiums,
weil der alte Proberaum in der
St. Martins-Schule nach der Flut
für Unterrichtszwecke benötigt
wird.
Nun standen Neuwahlen an, weil
einige Vorstandsmitglieder ihre
Ämter in jüngere Hände überge-
ben wollten.
Zur 1. Vorsitzenden wurde Simo-
ne Waldermann einstimmig ge-
wählt, die nun die Geschicke des
Chores in den nächsten Jahren
führt.
Zu weiteren Vorstandsmitgliedern
wurden Klaus Bürker, 2. Vorsit-
zender, Trudchen Braun, Schrift-
führerin, Margot Leyendecker,
Kassiererin, Gisela Orzyschek,
Notenwartin, Bernd Lemke und
Erika Elsner als Beisitzer gewählt.
Die neue Vorsitzende dankte ganz
besonders Klaus Bürker, der die
Choristen im Männerschor und im
Gemischten Chor 13 Jahre lang
leitete.

Chorleiter ist der frühere Seelsor-
gebereichsmusiker Manfred Mo-
skopp.
Die ca. 32 Sängerinnen und Sän-

ger laden jetzt schon für die
nächsten Termine ein.
Sonntag, 13. November, 11 Uhr
(Volkstrauertag) Singen am Eh-

renmahl im Stadtpark.
Sonntag, 3. Dezember, 17 Uhr Ad-
vents- und Weihnachtssingen in
St. Ägidius, Oberdrees

Neues Angebot beim VFG Meckenheim
GroupFitness - das ist Bewegung, Spaß, Power und Körpergefühl.

Impressionen GroupFitness IImpressionen GroupFitness IImpressionen GroupFitness IImpressionen GroupFitness IImpressionen GroupFitness I

Fitnesstraining in der Gruppe, für
mehr Ausdauer, für feste Muskeln,
eine gute Haltung und eine tolle
Figur, dies bietet der VFG Mecken-
heim mit seinem neuen Angebot
GroupFitness jeden Montag vonGroupFitness jeden Montag vonGroupFitness jeden Montag vonGroupFitness jeden Montag vonGroupFitness jeden Montag von
20 bis 21.30 Uhr im alten Rats-20 bis 21.30 Uhr im alten Rats-20 bis 21.30 Uhr im alten Rats-20 bis 21.30 Uhr im alten Rats-20 bis 21.30 Uhr im alten Rats-
saalsaalsaalsaalsaal im Ruhrfeld unter der Leitung
von VFG Übungsleiterin Britta
Walther an.
Aerobic, Step Aerobic und Workout
- die „klassischen Drei“ des Group-
Fitness-Trainings prägen die Fitness-
szene seit Jahren. Viel hat sich in
letzter Zeit verändert. Moderne
Weiterentwicklungen, neue Bewe-
gungsformen und spannende Trends
haben das klassische Repertoire
erweitert und bereichert. Aktuelle
wissenschaftliche Erkenntnisse ge-
ben neue Impulse, manche Übun-

gen fallen weg, andere kommen
hinzu. Unterrichtsmethoden entwi-
ckeln oder verändern sich. Die
GroupFitness ist ständig in Bewe-
gung - und ist dadurch so spannend
und aufregend wie nie zuvor!
In diesen 90 Minuten des VFG An-
gebots haben die Teilnehmer die
Gelegenheit mit Spaß richtig zu
schwitzen. Die ersten 60 Minuten
gehören dem Cardio-Training. VFG
Übungsleiterin Britta Walther: „Wir
fordern unsere Kondition, Koordi-
nation und unser Rhythmusgefühl
heraus und schauen, was in uns
steckt.“ Die weiteren 30 Minuten
gehören dem Workout mit immer
wieder neuen Gesichtern mit und
ohne Kleingeräten wie z.B. Redon-
do Bällen, Brasils oder auch mal
Pool-Nudeln. Angeboten werden

vom klassischen Workout bis zum
Faszientraining ein buntes Pot-
pourri an Übungen. Natürlich run-
det eine Strech-/Entspannungsein-

heit das Ganze ab.
Weitere Informationen finden Sie
auf vfg-meckenheim.de/goto/
GroupFitness.
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„Glücks Märchen“ machen glücklich
Nacherzählungen verlorengegangener Texte - 2019 im Michael Glück Verlag veröffentlicht

Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-
ken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubte
Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-
chen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erweckt
wurden. Foto: privatwurden. Foto: privatwurden. Foto: privatwurden. Foto: privatwurden. Foto: privat

MeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheim. „Die Prinzessin
aus der Flöte“, „Die Schmutzka-
thrin“, „Der Wolkenhund“,
„Prinzessin Schneeflocke“, „Die
Blume und das Reh“, „Das
Zwerglein Dschibi“ oder „Die
versunkene Stadt“ sind nur ei-
nige Kapitel aus dem 2019 er-
schienenen Buch „Glücks Mär-
chen“. Zum Leben wiederer-
weckt hat sie Michael Glück.
Der mittlerweile 80-jährige frü-
here Wirtschaftsjournalist mit
einem besonderen Faible für
Märchen gründete 2019 in Me-
ckenheim den Michael Glück
Verlag.
„Bei den in diesem Buch publi-

zierten Märchen handelt es sich
um Nacherzählungen früherer Tex-
te, die während des II. Weltkrie-
ges in Berlin verloren gingen“,
weiß der Verleger. „Meine Eltern
haben später die Märchen quel-
lengetreu nacherzählt und aufge-
schrieben. So konnte ein schon
verschollen geglaubtes Kulturgut
vor dem Vergessen gerettet wer-
den.“
Märchen waren und sind ein un-
verzichtbares Element der
menschlichen Kulturgeschichte.
Die bekanntesten Repräsentan-
ten dieses Genre sind in Deutsch-
land sicherlich Grimms Märchen,
die berühmte Sammlung von Kin-
der- und Hausmärchen der Brüder
Jacob und Wilhelm Grimm aus
dem 19. Jahrhundert. „Vom In-
halt und Duktus her sind die
„Glücks Märchen“ durchaus mit
den Grimm“schen zu verglei-
chen“, ist sich Michael Glück si-
cher. Das haben ihm auch schon
verschiedene Kommentare aus
den sechziger Jahren des letzten
Jahrhunderts bescheinigt. So hieß
es beim damaligen Süddeutschen
Rundfunk sogar, „dass diese Mär-
chen vom Inhalt und von der Form
her gesehen die Grimm“schen um
einiges überragen.“ Und das ka-
tholische Sonntagsblatt (Stutt-
gart) konzedierte, „dass sie den
echten Märchenton treffen.“ Nun
hofft der Verleger, dass die Her-
ausgabe dieses Buches die deut-

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

sche Märchenlandschaft berei-
chert und eine weitere Quelle des

Lese- und Erzählvergnügens bei
Jung und Alt wird. (WDK)

Nordic-Walking-Tour zum
Gänseessen
Der Verein für Fitness und Ge-
sundheitssport Meckenheim e.V.
lädt alle Interessierten, Mitglie-
der und Nichtmitglieder zur tradi-
tionellen Nordic-Walking Tour
zum Gänseessen am 26. Novem-26. Novem-26. Novem-26. Novem-26. Novem-
berberberberber ein.
Die Tour beginnt um 11.15 Uhr
vom Ruhrfeld 16 (Alter Ratssaal),
Meckenheim aus. Gelaufen wird
ca. 1,25 Stunden. Danach beginnt
das leckere Gänseessen bei Ohm
Hein in Altendorf.
Anmeldungen müssen verbindlich
sein, denn das Essen muss vorbe-
stellt werden. Anmeldungen
nimmt Heidi Wiens bis zum 18.

November unter Tel. (0 22 25) 51
39 entgegen.
Stöcke zum Walken können aus-
geliehen werden.

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr          

MARKISEN-WINTER-ENDSPURT 2022
GÜNSTIGER WIRD‘S NICHT ...

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

Vor der Preisanpassung 2023 
jetzt noch unsere günstigen

aktuellen Preise sichern!

Anrufen &  Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89
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Offener Bewerbertag bei Pflegeteam Wentland
Pflegekräfte sind an neuem Standort in Bonn-Endenich eingeladen
Bonn-Endenich.Bonn-Endenich.Bonn-Endenich.Bonn-Endenich.Bonn-Endenich. Am 23.11.2022
lädt das Pflegeteam Wentland
interessierte Pflegekräfte zu ei-
nem offenen Bewerbertag in
seinen neuen Standort in Bonn-
Endenich von 9 bis 19 Uhr ein.
Im Herzen von Bonn-Endenich -
direkt neben dem Schumann-
haus - ist das Pflegeteam Went-
land bereits seit Neustem mit
einer Wohngemeinschaft und ei-
ner Senioren-Tagespflege vor
Ort. In diesem Winter 2022/2023
plant der Pflegedienst zudem
den Start einer selbstverantwor-
teten Demenz-Wohngemein-
schaft und ambulanten Pflege-
leistungen. Ein Pflege-Job mit
viel Zeit: In den familiären Wohn-
gemeinschaften wohnen bis zu
zwölf Bewohnende zusammen.
Gesucht werden Pflegekräfte für
die Wohngemeinschaften und für

Neuer Standort des Pflegeteams Wentland: Schumannshöhe in Bonn-Neuer Standort des Pflegeteams Wentland: Schumannshöhe in Bonn-Neuer Standort des Pflegeteams Wentland: Schumannshöhe in Bonn-Neuer Standort des Pflegeteams Wentland: Schumannshöhe in Bonn-Neuer Standort des Pflegeteams Wentland: Schumannshöhe in Bonn-
Endenich. Foto: CSHEndenich. Foto: CSHEndenich. Foto: CSHEndenich. Foto: CSHEndenich. Foto: CSH

die ambulante Pflege - sowohl drei-
jährig examinierte Pflegefachkräf-
te als auch Pflegehilfskräfte mit Pfle-
geerfahrung. Im Einstieg kann z. B.
eine dreijährig examinierte Pflege-
fachkraft monatlich ab 3.640 Euro

(Bruttogehalt) beim Pflegeteam
Wentland verdienen.  Alle interes-
sierten Pflegekräfte sind herzlich
eingeladen, zwischen 9 und 19 Uhr
das Pflegeteam Wentland in Bonn-
Endenich (Sebastianstraße 190) un-

verbindlich kennen zu lernen und
sich die neuen Räumlichkeiten
zeigen zu lassen. Wer möchte,
kann an einem kurzen Vorstel-
lungsgespräch teilnehmen. Hierfür
brauchen keine Bewerbungsun-
terlagen mitgebracht zu werden.
Eine sofortige Einstellung vor Ort
ist auch möglich: dafür bitte Le-
benslauf, Corona-Impfnachweis,
Personalausweis und Qualifika-
tionsnachweis (z. B. Berufsurkun-
de, Zertifikat) mitbringen.
Bewerber:innen aus einem Nicht-
EU-Land benötigen zudem eine
Aufenthaltsgenehmigung und
eine Arbeitserlaubnis.
Eine vorherige Anmeldung ist
nicht notwendig.
Weitere Informationen zum
Bewerbertag und offene Jobs:
www.karriere-wentland.de
CSH

Weihnachtsbasar/-markt 2022 der Schützen Adendorf
Der Weihnachtsbasar/-markt
der St. Hubertus Schützenbru-
derschaft Adendorf findet auch

in diesem Jahr in den Schüt-
zenhallen (Schützenstraße 24,
53343 Wachtberg) statt.

Am Freitag, 18. November von
18 bis 21.30 Uhr und Samstag,
19. November von 13 bis 19 Uhr.
Die Hallen sind dezent festlich
geschmückt und erstrahlen un-
ter tausenden Lämpchen und
Sternen.
Dieses Jahr musste Brudermeis-
ter Andreas Wagner und sein
Team sich etwas zurückhalten
damit auch alle Energiespar-
masnahmen berücksichtigt wer-
den konnten.
Viele Aussteller hatten schon

im Frühjahr angefragt und so
kann dieses Jahr an 19 Stän-
den allerhand Schönes bewun-
dert und gekauft werden. Alles
selbstgemacht und liebevoll
hergerichtet. Das Cafe wurde
wieder in die Schießhalle ver-
legt, was sich letztes Jahr be-
währt hatte, die selbstver-
ständlich auch wunderbar ge-
schmückt ist.
Es gelten an beiden Tagen die
dann gültigen Coronabedingun-
gen.
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Gesprächs-Frühstück für Trauernde in Swisttal
In der Trauer nicht allein

Mit der Trauer nicht allein
Gesprächscafé für Trauernde in Rheinbach

Stars & Stripes
Eine musikalische Reise in die USA

Einen geliebten Menschen zu ver-
lieren, ist schwer zu ertragen. Vie-
le fühlen sich in dieser Zeit hilflos
und alleingelassen. Wer ist da,
wenn man seine Geschichte immer
und immer wieder erzählen will?
Wer versteht diese Gefühle? Wer
hört einfach zu und hält die Trauer
und Tränen aus? Wo kann man
neue Kontakte knüpfen?
Das Gesprächs-Frühstück für Trau-
ernde bietet die Möglichkeit, mit
Menschen in Kontakt zu kommen,
die ebenfalls um einen geliebten
Menschen trauern, die zuhören,
versuchen zu verstehen und die

Tränen aushalten können. Die
Trauerbegleiter/Innen der Hospiz-
gruppe möchten in der Lebenssi-
tuation des erlebten Verlustes
unterstützen, bis ausreichend
Kraft gefunden wurde, mit der ver-
änderten Situation zu leben.
Das Gesprächs-Frühstück ist nicht
an eine Konfession gebunden,
unverbindlich und kostenfrei. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ein notwendiger, tagesaktueller
Coronatest kann auch vor Ort
durchgeführt werden.
Das nächste Treffen findet am Frei-
tag, 18.18.18.18.18. November November November November November,,,,, um 10 Uhr in

die Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche, Se-
bastianusweg 7 in Swisttal-Hei-
merzheim statt. Kontakt: 02226-

900 433. Weitere Informationen
finden Sie unter: www.hospiz-
voreifel.de

Die Musikfreunde Fidelia Wor-
mersdorf laden ein, am Samstag
den 26. November um 17 Uhr im
Rheinbacher Stadttheater, dem
grauen November zu entfliehen
und mitzukommen auf eine musi-
kalische Reise in die USA. Es gibt
noch freie last Minute Plätze. Be-
gleitet von den Klängen des
Marschkönigs J.P. Sousa wird der
Ozean überquert und vom Osten
des Landes ausgehend werden die
Gebirgszüge der Appalachen und

Catskills erkundet. Im Westen
angekommen übernimmt Alfred
Reed die Reiseführung durch Ka-
lifornien auf dem „königlichen
Weg“ - auch einen Zwischenstopp
in Hollywood bei Hans Zimmer
wird es geben. Über Las Vegas
führt der Weg schließlich zurück
nach New York, wo ein - nein Das!
Musical am Broadway das Reise-
programm abrundet. Die Musik-
freunde Fidelia freuen sich auf
eine große Reisegruppe.

Das nächste Gesprächscafé für
Trauernde findet am Montag,
den 14. November von 15 bis
17 Uhr in Rheinbach, Koblen-
zer Str. 9 statt. Hier besteht die
Möglichkeit, sich mit Menschen
in ähnlicher Lebenssituation
auszutauschen.
Die Trauerbegleiter/Innen der
Hospizgruppe möchten Trauern-
de in dieser schweren Lebens-
situation unterstützen.
In verständnisvoller Atmosphä-
re kann der Trauer Ausdruck ver-
liehen oder auch einfach nur
zugehört werden. Das Angebot
ist entgeltfrei.
Eine Voranmeldung ist nichtnichtnichtnichtnicht er-
forderlich, jedoch wird ein ne-ne-ne-ne-ne-
gativer Coronatestgativer Coronatestgativer Coronatestgativer Coronatestgativer Coronatest von einer of-
fiziellen Stelle (nicht älter als
24 Stunden) benötigt. Interes-

sierte, die 30 Minuten früher
kommen, können sich auch vor
Ort testen lassen. Rückfragen
können unter 02226 /900 433
beantwortet werden. Weitere
Informationen zum Verein fin-
den Sie unter:
www.hospiz-voreifel.de
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Rheinbacher Leichtathlet
siegt beim Speedcross
Sieg für Mauritz Redemann in Leverkusen

Mauritz Redemann, der Sieger beim Talentcross in Leverkusen.Mauritz Redemann, der Sieger beim Talentcross in Leverkusen.Mauritz Redemann, der Sieger beim Talentcross in Leverkusen.Mauritz Redemann, der Sieger beim Talentcross in Leverkusen.Mauritz Redemann, der Sieger beim Talentcross in Leverkusen.

Zweitplatzierte ist nicht mal aufZweitplatzierte ist nicht mal aufZweitplatzierte ist nicht mal aufZweitplatzierte ist nicht mal aufZweitplatzierte ist nicht mal auf
dem Foto zu sehen, so weit war derdem Foto zu sehen, so weit war derdem Foto zu sehen, so weit war derdem Foto zu sehen, so weit war derdem Foto zu sehen, so weit war der
Vorsprung.Vorsprung.Vorsprung.Vorsprung.Vorsprung.

Am Samstag, 5. November, fand
auf dem Gelände des TSV Bayer
Leverkusen der sehr gut besuchte

Talent- und Speedcross statt. Für
die Altersklasse U10 gab es einen
800m Geländelauf über Wiesen,
Anhöhen, Sandbeete und Heubal-
len. Zweimal musste ein jeweils
400m langer Parkur gelaufen wer-
den. Ein neues Format, dass her-
vorragend organisiert wurde von
den Profis des TSV Bayer 04 Le-
verkusen und dem Landesverband
Nordrhein. In der Altersklasse U10
gingen 17 Jungen und 19 Mäd-
chen gleichzeitig an den Start. Sie
kamen aus dem gesamten Lan-
desverband Nordrhein (Regie-
rungsbezirke Düsseldorf und Köln)
nach Leverkusen. Aber vom Start
bis zum Ziel gab es nur einen Füh-
renden, den jungen Rheinbacher
Leichtathleten Mauritz Rede-
mann. Er meisterte Laufstrecke
und Hindernisse wie kein Anderer
und am Ende siegte er mit sage
und schreibe 14 Sekunden Vor-
sprung vor dem Zweitplatzierten
aus Wuppertal und dem Dritten
aus Essen.

Kindern ein Zuhause geben
Kreisjugendamt sucht Fachpflegefamilien
Rhein-Sieg-Kreis (db). Jedes Kind
wünscht sich, behütet in seiner
Familie aufzuwachsen. Für man-

che Kinder ist das nicht möglich.
Es gibt vielfältige Situationen, in
denen Eltern nicht in der Lage

sind, ihre Kinder zu versorgen und
zu erziehen. Aufgrund ihrer per-
sönlichen Geschichten sind diese
Kinder häufig verunsichert und
zeigen Entwicklungsdefizite und
Verhaltensauffälligkeiten. Das Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises
sucht daher Menschen, die bereit
sind, für diese Kinder eine Fach-
pflegefamilie zu sein und ihnen
Sicherheit, Verlässlichkeit und ein
stabiles Bindungsangebot geben
können.
Voraussetzung ist, dass interes-
sierte Paare, Singles oder Famili-
en bereit sind, den Kindern die
notwendige Geborgenheit, Fürsor-
ge, Struktur und Verlässlichkeit
zu bieten. Wichtig ist ein verständ-
nisvoller und toleranter Umgang
mit der besonderen Lebenssitua-
tion der Kinder und ihren Her-
kunftsfamilien sowie die pädago-

gische Ausbildung von mindestens
einem Elternteil.
Für die Fachpflege sucht das Kreis-
jugendamt Menschen, die sich ein
familiäres Zusammenleben mit
einem Pflegekind mit einem er-
höhten erzieherischen Bedarf
dauerhaft vorstellen können. Die
Fachpflegefamilien werden durch
die Fachberatung des Kreisju-
gendamtes geschult und im häus-
lichen Umfeld fortwährend bera-
ten und begleitet.
Wenn Sie im Rhein Sieg Kreis le-
ben und Ihr Interesse für diese
anspruchsvolle Aufgabe geweckt
wurde, melden Sie sich gerne bei
Simone Brede: 02241 / 13-2070
oder simone.brede@rhein-sieg-
kreis.de oder
Beatrix Knitter: 02241 / 13-2649
oder beatrix.knitter@rhein-sieg-
kreis.de
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Landrat eröffnete Haus-und Straßensammlung
des Volksbunds Kriegsgräberfürsorge

Auftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der KreisgruppeAuftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der KreisgruppeAuftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der KreisgruppeAuftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der KreisgruppeAuftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der Kreisgruppe
des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräberfürsorge unddes Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräberfürsorge unddes Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräberfürsorge unddes Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräberfürsorge unddes Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräberfürsorge und
Friedensprojekte.Friedensprojekte.Friedensprojekte.Friedensprojekte.Friedensprojekte.
Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Das
bereits traditionelle Platzkon-
zert des Musikkorps der Bun-
deswehr bildete in diesem Jahr
wieder den offiziellen Auftakt
zur Haus- und Straßensamm-
lung des Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge.
Noch bis zum 30. November
sind die Helferinnen und Helfer
unterwegs, um Spenden für die
humanitäre Organisation zu
sammeln.
Landrat Sebastian Schuster,
Vorsitzender des Kreisverban-
des, Brigitte Donie, stellver-
tretende Landrätin und stellver-
tretende Vorsitzende des Kreis-
verbands, Notburga Kunert,
stellvertretende Landrätin,
stellten sich auch in diesem
Jahr gemeinsam mit den Bür-
germeisterinnen und Bürger-
meistern der Städte und Ge-
meinden im Rhein-Sieg-Kreis
sowie Bundestagsabgeordne-
ten in den Dienst der guten

Sache und machten sich mit
der „Spendendose“ auf den
Weg.
Mit dabei waren traditionell
auch Vertreterinnen und Vertre-
ter der Bundeswehr, der Reser-
vistenkameradschaften, des
Bundesgrenzschutzes und der
Polizei.
„Der Krieg in der Ukraine lehrt
uns, dass Frieden und Sicher-
heit in Europa keine Selbstver-
ständlichkeit sind. Es bedarf
stetiger Anstrengung, dieses zu
erhalten.
Die Haus- und Straßensamm-
lung des Volksbundes dient
dazu, die Kriegsgräber als Orte
des Gedenkens wach zu halten;
darüber hinaus werden Work-
camps, Jugendbegegnungsstät-
ten und Schulprojekte geför-
dert“, damit wirbt Landrat Se-
bastian Schuster für die Haus-
und Straßensammlung des
Volksbunds Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V..



Wir in Meckenheim & Rheinbach – Jahrgang 16 – Nr. 21 – 12. November 2022 – Woche 45 – www.rundblick-meckenheim-rheinbach.de10

Rhein-Voreifel-Unternehmernetzwerk wählt neuen
Vorstand
Energiekrise beschäftigt auch die Region

Museumsfahrt nach Münster
Theatergemeinde erinnert an Picassos Geliebte
Zu einer Fahrt zum Picasso-Mu-
seum in Münster lädt die Theater-
gemeinde BONN am 20. Novem-
ber ein. Das Picasso-Museum wid-
met sich in der Ausstellung zwei
langjährigen Lebensgefährtinnen
Pablo Picassos: Fernande Olivier
(1881-1966) und Françoise Gilot
(*1921).

Die beiden vereint, dass sie als
einzige seiner Geliebten schrift-
lich ihre Lebenserinnerungen an
die gemeinsam mit dem Künstler
verbrachten Jahre festgehalten
haben. Beide Frauen sind darüber
hinaus bis heute untrennbar mit
dessen Werk verbunden. Die Lie-
be der beiden wird in der Ausstel-

lung mit rund 70 Gemälden, Skulp-
turen, Werken auf Papier und Ke-
ramiken sichtbar.
Die Sonderausstellung ist Teil des
„Picasso Jubiläum 2023“, mit dem
der 50. Todestag von Pablo Picas-
so international in Ausstellungen
gefeiert wird.
Termin: Sonntag, 20. November,

Abfahrt: 8.30 Uhr, zurück in Bonn
gegen 18.30 Uhr
Genauere Infos und Anmeldung hier:
www.theatergemeinde-bonn.de
Telefon: Montag bis Freitag 9 bis
13 Uhr, 0228/91 50 30
Gerne schickt die Theatergemein-
de BONN ihren Reise-Flyer mit
allen Angeboten.

Einen neuen Vorstand hat das
Rhein-Vore i fe l -Unternehmer-
netzwerk gewählt, das aus den
sechs Kommunen, der Hoch-
schule Bonn-Rhein-Sieg sowie
Unternehmen und Gewerbever-
einen aus dem linksrheinischen
Rhein-Sieg-Kreis besteht. Nach
einer längeren Corona-Unter-
brechung konnte der Vorstand
endlich wieder zu einer Mitglie-
derversammlung einladen, die
in Kombination mit dem tradi-
tionellen Kamingespräch im
Schloss Miel stattfand.
Erster Vorsitzender bleibt der
Bornheimer Unternehmer Nor-
bert Nettekoven, Zweite Vor-
sitzende wird die Swisttaler
Bürgermeisterin Petra Kalk-
brenner. Als Geschäftsführer
bleibt Wirtschaftsförderer Se-
bastian Römer im Amt, neuer
Schatzmeister ist der Unterneh-
mer Klaus Zimmermann, beide
aus Bornheim. Alle Vorstands-
mitglieder wurden einstimmig
gewählt.
Beisitzerinnen und Beisitzer
sind Ursula Schüller von der Ge-
meinde Alfter, Kreishandwerks-
meister Thomas Radermacher,
Dirk Schwindenhammer von der
Stadt Meckenheim, Norman
Wilke von Elektro Schulz aus
Swisttal, Sonja Hertel von der
Kreissparkasse Köln, Raffael
Knauber von der Stadt Rhein-
bach, Martin Koenen von der
Gemeinde Swisttal, Dr. Kurt Jä-
ger von der Euro Pool System
International (Deutschland)
GmbH, Sebastian Reinkober
von der VR-Bank Bonn und der
Wachtberger Bürgermeister
Jörg Schmidt.

„Es freut mich sehr, dass wir
einen neuen Vorstand wählen
konnten. Das ist die Grundlage
für die Planung unserer bevor-
stehenden Projekte und Veran-
staltungen“, erklärte der Vor-
sitzende Norbert Nettekoven,
dankte dem bisherigen Vor-
stand für die gute Zusammen-
arbeit und gratulierte allen
Neuen zu ihrer Wahl.
Das anschließende traditionel-
le Kamingespräch stand unter
dem Titel „Die Energiekrise -
Auswirkungen auf Unterneh-
men und Gesellschaft“. Denn
die drohende Energieknappheit
und -verteuerung beeinträchti-
gen das Wirtschaftsgeschehen
auch in unserer Region. Doch
wie genau wirkt sich die Ener-
giekrise auf die regionalen
Wirtschaftszweige aus? Wie
wird sich die Versorgungssicher-
heit entwickeln? Und welche
alternativen Formen der Ener-
gieversorgung bieten sich in
naher Zukunft an?
Diese Fragen wurden in einer
lebhaften Podiumsdiskussion
erörtert. Teilnehmer waren Ste-
fan Dott als Geschäftsführer
von e-regio, Theo Voigt als Ge-
schäftsführer der Bäckerei
Voigt, Frank Gröschl als Be-
reichsleiter vom Deutschen Ver-
ein des Gas- und Wasserfaches
und Professor Hermann Schlag-
heck von der Projektgruppe En-
ergie und Klima der Region
Rhein-Voreifel. Die Moderati-
on übernahm Vorstandsmitglied
und Kreishandwerksmeister
Thomas Radermacher.
Beim anschließenden Netzwer-
ken konnten die rund 70 Gäste

die Diskussionsthemen vertie-
fen, neue Kontakte knüpfen und
alte Beziehungen festigen.
Zu den zentralen Zielen des
Rhein-Vore i fe l -Unternehmer-
netzwerks gehören der Ausbau
von Geschäftsbeziehungen zwi-
schen den regionalen Unter-
nehmen und die Verbesserung

der Kommunikation, Koopera-
tion und Koordination zwischen
Wirtschaft, kommunalen Ver-
waltungen, öffentlichen Einrich-
tungen, Hochschulen und poli-
tisch Verantwortlichen.
Weitere Informationen gibt es
unter www.rhein-voreifel-unter
nehmen.de
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UNGARISCHE LEBENSMITTEL

Herbstlaub im Garten
liegen lassen: perfekter
Dünger und Unterschlupf
für Tiere

Mobiles Impfen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach wie vor
bietet der Rhein-Sieg-Kreis mobile
Impfangebote in den Kreiskommu-
nen an. Diese Termine richten sich
an Interessierte ab zwölf Jahren.
Verimpft werden auch die auf die
Omikron-Untervarianten BA.1 und
BA.4/5 angepassten Impfstoffe.
Analog der STIKO-Empfehlung
werden zur Auffrischungsimpfung
die dementsprechenden Impfstof-
fe der Hersteller BioNTech (ab
zwölf Jahren) und Moderna (ab 30
Jahren) verimpft. Für die Grund-
immunisierung steht jetzt zudem
der Totimpfstoff von Valneva für
Menschen zwischen 18 bis 50 Jah-
ren zur Verfügung. Der Impfstoff
des Herstellers Novavax steht,
wie die bisherigen Impfstoffe von
BioNTech und Moderna, weiterhin
bei allen Impfaktionen zur Grund-
immunisierung von Personen ab
zwölf Jahren zur Verfügung.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14. November November November November November,,,,, in Lohmar in Lohmar in Lohmar in Lohmar in Lohmar
Von 10 bis 15 Uhr, Rathaus, Rat-
hausstraße 4
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15. November November November November November,,,,, in Kö- in Kö- in Kö- in Kö- in Kö-
nigswinter und Bad Honnefnigswinter und Bad Honnefnigswinter und Bad Honnefnigswinter und Bad Honnefnigswinter und Bad Honnef
von 10 bis 12.30 Uhr, Haus der
Jugend, Dollendorfer Straße 102,
Königswinter-Oberpleis
von 13 bis 15.30 Uhr, Rathaus Bad
Honnef, Rathausplatz 1
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17. November November November November November,,,,, in in in in in
Much und RuppichterothMuch und RuppichterothMuch und RuppichterothMuch und RuppichterothMuch und Ruppichteroth
von 10.45 bis 13.15 Uhr, Kultur-
kiste des Jugendzentrums Much,

Klosterstraße 4a
von 14 bis 16.30 Uhr, Rathaus,
Rathausstraße 18, Ruppichteroth-
Schönenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18. November November November November November,,,,, in Rhein- in Rhein- in Rhein- in Rhein- in Rhein-
bach und bach und bach und bach und bach und AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
von 10 bis 12.30 Uhr Glasmuseum
Rheinbach, Himmeroder Wall 6
von 13.15 bis 15.45 Uhr Rathaus-
saal Alfter, Am Rathaus 7
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Die QR-Codes für die digitalen
Impfzertifikate werden im
Nachhinein erstellt und zeitnah
per Post beziehungsweise per E-
Mail zugeschickt.
Impfwillige benötigen für die mo-
bilen Angebote keinen Termin,
sollten aber einen Personalaus-
weis und, falls vorhanden, ihren
Impfpass mitbringen.
Bei 12- bis 15-Jährigen muss eine
erziehungsberechtigte Person
eine Einverständniserklärung un-
terschreiben. Diese gibt es zum
Download auf rhein-sieg-kreis.de/
impfen. Zur Impfung selbst müs-
sen die Kinder von einer erzie-
hungsberechtigten Person beglei-
tet werden.

Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Jetzt ist
es wieder soweit: die Blätter fal-
len von den Bäumen und so
mancher Hausbesitzer und man-
che Hausbesitzerin kommt ins
Schwitzen, um diese mühselig
zu entsorgen. Dabei kann man
sich die Arbeit guten Gewissens
sparen!
Denn: „Ein steriler, aufgeräumter
Garten hat nur negative Auswir-
kungen auf die Tier- und Pflan-
zenwelt!“, darauf macht Jörg
Bambeck, Leiter des Amtes für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises aufmerksam.
„Es ist richtig und wichtig, das
Laub im Garten liegen zu lassen.
Es bietet etlichen Tieren im Win-
ter Unterschlupf“, so Bambeck
weiter.
In der isolierenden Laubschicht
verstecken sich unzählige Insek-
ten, wie Marienkäfer und Schmet-
terlinge, Spinnen und Asseln, Re-
genwürmer sowie Wirbeltiere, wie
der Igel oder Amphibien, wie Mol-
che und Frösche. Diese dienen
wiederum zahlreichen Vögeln im
Winter als Nahrung. Deshalb stel-
len die bunten Blätter auf dem
Boden einen äußerst wertvollen
Lebensraum dar.

Gleichzeitig dienen sie auf den
Beeten vielen Pflanzen als natür-
licher Frostschutz. Sie eignen sich
auch bestens für empfindliche
Garten- und Kübelpflanzen, um
diese vor den niedrigen Tempera-
turen im Winter zu schützen.
Über den Winter hinweg ver-
schwindet das Laub auf ganz na-
türliche Weise: kleinste Lebewe-
sen zersetzen es und wandeln den
natürlichen Rohstoff in wertvol-
len Humus um. So spart man sich
teure Kunstdünger, denn die Nähr-
stoffe des Herbstlaubs bleiben im
eigenen Garten.
Alternativ können die bunten Blät-
ter auch mittels eines Rechen zu-
sammengefegt und in einer Gar-
tenecke liegen gelassen werden.
So kann der Laubhaufen in der
kalten Jahreszeit noch etlichen
Tieren als Lebensraum und Nah-
rungsquelle dienen. Im Frühjahr
können die Reste des Herbstlaubs
dann entsorgt oder auf den Kom-
posthaufen im Garten gebracht
werden.
Nähere Auskünfte rund um das
Thema Herbstlaub erteilen die
Fachleute am Naturschutztelefon
des Rhein-Sieg-Kreises unter der
Rufnummer 02241/13-3900.
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Runter mit der Heizung:
Wie lässt sich Schimmelbildung vermeiden?

Foto: © AndreyPopov / iStock.comFoto: © AndreyPopov / iStock.comFoto: © AndreyPopov / iStock.comFoto: © AndreyPopov / iStock.comFoto: © AndreyPopov / iStock.com

Aufgrund der steigenden Energie-
kosten möchten viele Deutsche
diesen Winter sparen und planen
daher, weniger zu heizen. Wer die
Heizung in der kalten Jahreszeit
ausgeschaltet lässt, riskiert je-
doch die Bildung von Schimmel in
Haus oder Wohnung. Die dunklen
Flecken an den Wänden sehen
nicht nur unschön aus, sondern
sind auch ein Risiko für die Ge-
sundheit. Welche Folgen Schim-
mel haben kann, was bei der Ent-

fernung zu beachten ist und wie
sich Schimmelbildung vorbeugen
lässt, weiß Carsten Sellmer, Ge-
sundheitsexperte der IDEAL Ver-
sicherung.
Schimmel als Gesundheitsrisiko:
Schimmel bildet sich grundsätz-
lich bei Feuchtigkeit. Viele unter-
schätzen die gesundheitlichen
Gefahren, die von einer Schim-
melbelastung in Wohnung oder
Haus ausgehen. „Durch die Luft
gelangen die Pilzsporen in die

Atemwege und können so ver-
schiedene Erkrankungen, Reizun-
gen, Allergien oder Infektionen
auslösen und das Risiko für Atem-
wegserkrankungen wie Asthma
steigern“, erläutert Carsten Sell-
mer, Gesundheitsexperte der IDE-
AL Versicherung. Besonders ge-
fährdet sind Kinder und Babys so-
wie Menschen mit Vorerkrankun-
gen oder geschwächtem Immun-
system. Zu häufigen Symptomen
zählen unter anderem Kopf-
schmerzen, Müdigkeit, Schlafpro-
bleme, Konzentrationsstörungen,
gerötete Augen, Bauchschmerzen,
Übelkeit, Atemwegsbeschwerden
oder Hautausschlag. „Da diese
Beschwerden auch auf andere Ur-
sachen hindeuten können, ist eine
Diagnose nicht immer einfach“,
so Sellmer. „Wer unter Sympto-
men leidet und wissen möchte,
ob eine Schimmelbelastung der
Auslöser ist, kann dies mit spezi-
ellen Tests bei einem Arzt abklä-
ren lassen.“
Schimmelentfernung: Was ist zu
beachten?
Schimmel an den Wänden stellt
nicht nur eine Gefahr für die Ge-
sundheit dar, sondern schädigt
gleichzeitig das Gebäude und die
Bausubstanz. „Daher ist es wich-
tig, bei einem Schimmelbefall
sofort zu handeln“, weiß der Ge-
sundheitsexperte der IDEAL Ver-
sicherung. Die dunklen Flecken

bilden sich häufig hinter Möbeln,
Wandverkleidungen oder unter
Bodenbelägen und machen ein
frühzeitiges Erkennen oft schwie-
rig. Kleine Schimmelstellen kön-
nen Betroffene mit medizinischem
Alkohol oder Wasserstoffperoxid
aus der Apotheke vorsichtig
selbst entfernen. Der Gesund-
heitsexperte rät, dabei unbedingt
Schutzkleidung zu tragen, um zu
verhindern, dass Sporen in Augen
oder Atemwege geraten. Ist eine
größere Fläche betroffen, emp-
fiehlt es sich auf jeden Fall, einen
Fachbetrieb mit der Beseitigung
zu beauftragen. Übrigens: Mieter
sind dazu verpflichtet, ihren Ver-
mieter über Schimmel in der Woh-
nung zu informieren. Wer für die
Beseitigung aufkommen muss,
hängt dann davon ab, welche Ur-
sache die Schimmelbildung hat.
Richtig Lüften und Heizen beugt
Schimmel vor:
Der gesundheitsgefährdende
Schimmel entsteht vor allem bei
hoher Luftfeuchtigkeit in Räu-
men. Wer diesen Winter weniger
oder gar nicht heizen möchte,
erhöht damit das Risiko einer
Schimmelbildung in den eigenen
vier Wänden. „Denn eine zu ge-
ringe Raumtemperatur sorgt für
einen Anstieg der Luftfeuchtig-
keit“, erklärt Sellmer. „Regelmä-
ßiges Heizen ist daher in der kal-
ten Jahreszeit elementar, um
Schimmel vorzubeugen.“ Auch
wer sparen möchte, sollte darauf
achten, dass die Raumtempera-
tur tagsüber bei mindestens 19
Grad liegt. Außerdem: Lüften
nicht vergessen! Am effektivsten
und sparsamsten ist Stoßlüften:
Dafür am besten mehrmals täg-
lich mindestens fünf Minuten in
allen Räumen die Fenster kom-
plett öffnen, damit die feuchte
Raumluft wieder nach draußen
gelangt. In Küche, Bad oder beim
Wäschetrocknen entsteht be-
sonders viel Feuchtigkeit, des-
halb ist hier häufigeres Lüften
notwendig. Von einem dauerhaf-
ten Kippen rät der Gesundheits-
experte allerdings ab. Messen
lässt sich die Luftfeuchtigkeit mit
einem sogenannten Hygrometer:
Um Schimmelbildung zu vermei-
den, sollten Bewohner die Fens-
ter ab einer Luftfeuchtigkeit von
60 Prozent öffnen. (IDEAL Versi-
cherungen)
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Das sichere Gefühl 

für Sie und Ihre Lieben!
Der Johanniter-Hausnotruf.

Mehr Informationen unter:

0800 8811 220 (gebührenfrei)

hausnotruf.bonn@johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein ein-
facher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir auf 
Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Aus Liebe zum Leben

Kitagebühren von der
Steuer richtig absetzen
Der Start ins neue Kitajahr liegt
bereits einige Wochen zurück und
die Kleinen und Kleinsten sollten
sich inzwischen gut eingewöhnt
haben. Es besteht zwar bundes-
einheitlich ein Rechtsanspruch auf
einen Kinderbetreuungsplatz nach
Vollendung des ersten Lebensjah-
res, dennoch sind Kitaplätze
mancherorts begehrt und sehr
knapp. Zudem sind die Gebühren
nicht einheitlich geregelt, sodass
bisweilen auch mehrere tausend
Euro im Jahr dafür zu berappen
sind. Kein Pappenstiel für deut-
sche Durchschnittsfamilien. Aber
die Kosten für Kita, Kinderkrippe
und Kindergarten sind steuerlich
absetzbar.
Die meisten Familien holen sich
einen Teil der Kinderbetreuungs-
kosten über die jährliche Einkom-
mensteuererklärung mit der An-
lage Kind zurück. Hier können bis
zu 4.000 Euro als Sonderausga-
ben von den zu versteuernden Ein-
künften abgezogen werden. Die
Kosten werden bis zu einem
Höchstbetrag von 6.000 pro Kind
zu zwei Dritteln berücksichtigt.
„Schießt der Arbeitgeber zur Kin-
derbetreuung steuerfrei etwas zu,
müssen diese Zuschüsse aber bei
den ansetzbaren Kosten berück-
sichtigt und abgezogen werden“,
erklärt Tobias Gerauer, Vorstand
der Lohnsteuerhilfe Bayern. Sind
die Betreuungskosten monatlich
recht hoch, kann beim Finanzamt
ein Freibetrag beantragt werden.
Dieser führt dazu, dass der Ar-
beitgeber entsprechend weniger
Lohnsteuer einbehält und das
monatliche Nettogehalt unterjäh-
rig höher ausfällt.
Damit der Fiskus die Kosten steu-
erlich in Abzug bringt, ist es erfor-
derlich, dass das Kind zum Haus-

halt des Steuerpflichtigen gehört
und ein Anspruch auf Kindergeld
besteht. Vorsicht: Bei getrenntle-
benden, geschiedenen oder un-
verheirateten Eltern ist nur derje-
nige abzugsberechtigt, bei dem
das Kind seinen gewöhnlichen
Aufenthaltsort hat und der die
Kosten tatsächlich getragen hat.
Aber nicht nur leibliche Eltern,
sondern auch Adoptiv- oder Pfle-
geeltern, die diese Kriterien er-
füllen, dürfen Kinderbetreuungs-
kosten für ihre Kinder absetzen.
Als Nachweise sind der auf den
Namen des Steuerpflichtigen lau-
fende Betreuungsvertrag oder die
Rechnung und die Abbuchung oder
Banküberweisung von seinem
Konto erforderlich. Absetzbar sind
aber nur die reinen Betreuungs-
kosten.
Die Verpflegungskosten in der Ein-
richtung fallen nicht darunter, da
das Kind zu Hause auch verpflegt
werden muss. Ebenso fallen die
Kosten für Ausflüge –  selbst, wenn
sie von der Betreuungseinrichtung
durchgeführt werden – sowie Hob-
bys oder Förderungen der Kinder
nicht unter die gesetzliche Kinder-
betreuung. Denn beim Sport-,
Sprach- oder Musikunterricht wird
das Kind nicht ausschließlich be-
treut. Es geht vorrangig um die
Vermittlung spezieller Fähigkeiten,
die der Fiskus finanziell nicht för-
dert. (Lohi - Lohnsteuerhilfe Bay-
ern e. V.)
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Erhöhte Brandgefahr durch alternative Heizmethoden

Brennende Steckerleiste durch KurzschlussBrennende Steckerleiste durch KurzschlussBrennende Steckerleiste durch KurzschlussBrennende Steckerleiste durch KurzschlussBrennende Steckerleiste durch Kurzschluss

Die Situation ist brandgefährlich:
Angesichts steigender Energie-
preise suchen aktuell viele Men-
schen in Deutschland nach alter-
nativen Heizmethoden. Die Kam-
pagne „Rauchmelder retten Le-
ben“ rechnet deshalb in diesem
Winter mit mehr Bränden und
warnt dringend vor Heizexperi-
menten in den eigenen vier Wän-
den. Wegen der erhöhten Brand-
gefahr sollten weder Notfeuer-
stätten, Feuerschalen, Grills oder
Teelichtöfen noch alte Heizlüfter,
-strahler oder -decken in Wohn-
räumen zum Einsatz kommen. 
Verbrauchertipp - Elektrogeräte
mit CE-Kennzeichnung kaufen:
„Elektrische Geräte, die jahrelang
zum Beispiel im feuchten Keller
eingelagert waren, sind anfälli-
ger für einen Kabelbrand oder
Kurzschluss. Generell gilt: Vor-
sicht vor elektrischen Geräten mit
defekten Kabeln und anderen Be-
schädigungen wie etwa sichtba-
ren Schmorspuren! Diese sollte
man nicht verwenden. Beim Kauf
von neuen Geräten sollte man
unbedingt Wert auf die Qualität
legen. Das CE-Kennzeichen
beispielsweise bescheinigt einem
Gerät, dass es europäischen
Richtlinien entspricht und bei Über-
hitzung abschaltet. Das ist gera-
de bei einem Heizlüfter wichtig,
der bis zu 400 Grad heiß werden
kann und auf keinen Fall in die
Nähe von leicht entflammbaren

Materialien oder auf Langflortep-
piche gestellt werden darf“, er-
klärt Hermann Schreck, Vizeprä-
sident des Deutschen Feuerwehr-
verbandes. 
Feuerungsanlagen fachgerecht
abnehmen lassen:
Auch Andreas Walburg, Vorstand
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
im Bundesverband des Schorn-
steinfegerhandwerks, warnt: „Er-
höhte Brandgefahr besteht auch
bei jahrelang nicht genutzten
Schornsteinen, wenn beispiels-
weise spontan ein Kaminofen ge-
kauft oder ein alter Ofen wieder
in Betrieb genommen wird. Hinzu
kommt die Vergiftungsgefahr
durch Kohlenmonoxid. Feuerungs-
anlagen müssen fachgerecht an-
geschlossen und vor ihrer Inbe-
triebnahme unbedingt offiziell
abgenommen werden.“  
Nur die Hälfte der Eigenheime
richtig mit Rauchmeldern ausge-
stattet:
Besonders besorgniserregend in
diesem Zusammenhang: Trotz
bundesweiter Rauchmelderpflicht
und nachgewiesener Wirksamkeit
ist nur die Hälfte der Eigenheime
in Deutschland ausreichend mit
Rauchmeldern ausgestattet. Die
Initiative „Rauchmelder retten
Leben“ appelliert daher an alle
Eigentümer, sich und die eigene
Familie zu Hause ausreichend mit
Rauchmeldern zu schützen und auf
alternative, nicht vom Schorn-

steinfeger abgenommene, Heiz-
methoden jeglicher Art zu verzich-
ten. Denn vielen Menschen ist
nicht bewusst, dass Brandrauch

schon nach zwei Minuten zu einer
tödlichen Rauchgasvergiftung
führen kann. (Initiative „Rauch-
melder retten Leben“)
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Die Ausstellungen
„ArsFigura“ und „ArsKrippana“ -
abtauchen in kleine Welten
Abtauchen in entfernte Welten,
wer mag das in diesen Zeiten
nicht gerne einmal erleben?
Wir hätten da was für Sie: Bei der
ArsFigura und der ArsKrippana in
Losheim, im deutsch-belgischen
Grenzgebiet der Eifel, handelt es
sich um zwei einmalige Ausstel-
lungen, die wunderschöne Wel-
ten zeigen, häufig im Miniformat.
Frischer Kaffeeduft erfüllt den

Raum, das Mauzen einer Katze
klingt zaghaft vom Dach, wir la-
den Sie ein, durch eine lebens-
große, wunderbar detailreiche
Gasse im Stil des 19. Jahrhun-
derts zu schlendern, die in der
ArsFigura zu finden ist. Lassen Sie
sich begeistern auf einer Entde-
ckungsreise durch diese märchen-
haft „bewegte“ Welt, mit wert-
vollen Sammlungen antiker, mo-
derner und mechanischer Puppen.
Rund 200 antike Porzellan-,
Wachs-, Papiermach-, Holz- und
Celluloid-Puppen von 1800 bis
1940, sowie auserlesene moder-
ne Charakter- und ethnologische
Künstlerpuppen sind liebevoll in
Szene gesetzt. Durchstöbern Sie
den alten Kolonialwarenladen mit
hunderten alten Kaffee- und Tee-
Dosen, den riesigen, original Bon-

bon- und Gurkengläser, die Oma
und Opa so liebten - das eine
oder andere Mal bekam man dort
ja auch etwas Süßes mit.
Wenn Puppen reden könnten, dann
würden sie von einem langen, auf-
regenden Leben berichten, von
lieben Kindern, die fein ihre Haa-
re kämmten. Sie würden von der
guten alten Zeit berichten, aber
auch von Rauch, Brand und Krieg;
sie berichten von Ausstellungen
und von alten Damen, die sie
zuletzt geliebt haben.
Für Sammler ist die ArsFigura ein
„Muss“, für Großeltern eine Rei-
se in die Kindheit und für alle
anderen ein unvergessliches Er-
lebnis.
Gleich neben der ArsFigura befin-
det sich die ArsKrippana, eine eu-
ropaweit einzigartige Ausstellung
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mit unzähligen Krippenexponaten
der Extraklasse aus 60 verschie-
denen Ländern auf rund 2500 Qua-
dratmeter Fläche.
Infos zu den Ausstellungen und
zum GrenzGenuss:
Jeden Tag sind die Ausstellungen
ArsKrippana und ArsFigura sowie

die ArsMineralis von 10h - 18h
geöffnet, montags geschlossen
(außer an den meisten
Feiertagen).Das Café-Bistro Old
Smuggler hat täglich von 8 bis 18
Uhr geöffnet, ebenfalls samstags,
sonntags und an vielen Feierta-
gen. Der belgische Supermarkt

DELHAIZE mit seiner großen Scho-
koladen- und Pralinenabteilung,
mit seinem riesigen, günstigen
Kaffee-Angebot und seinen belgi-
schen Spezialbieren befindet sich
unmittelbar nebenan, täglich ge-
öffnet von 8 bis 18.30 Uhr. Die
Daten für das Navi: Prümerstraße

55, 53940 Losheim/Eifel. Weitere
Infos gibt es bei Facebook: Grenz-
Genuss und ArsMineralis; bei Ins-
tagram: GrenzGenuss oder im
Netz unter www.a-c-b.eu
Noch ein Hinweis: Tanken ist ak-
tuell günstiger in Belgien - Preise
unter: www.grenzgenuss.net
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de
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Attraktiver & cleverer Lüftungskomfort in der Küche
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Dicke Luft und unangenehme Es-
sensgerüche, die sich während
des Kochens und Bratens überall
verteilen, müssen nicht sein.
„Dagegen helfen effiziente Ab-
luft- und Umluft-Lüftungssyste-
me: Von der smarten, blickfang-
enden Design-Attraktion über
einer Kochinsel bis zu dezenten
oder fast völlig unsichtbar inte-
grierten Lösungen für Lifestyle-
(Wohn)Küchen“, so Volker Irle,
Geschäftsführer der AMK - Ar-
beitsgemeinschaft Die Moderne
Küche e.V.
Forelle blau. Ein sehr würziger
Eintopf oder Auflauf. Überbacke-
ne Zwiebelsuppe. Scharf ange-
bratenes Fleisch. Käsefondue.
Pizza Quattro Formaggi. So köst-
lich das fertige Gericht auch
schmeckt, während des Kochens,
Bratens, Backens oder Grillens
und insbesondere danach soll die
Luft in der (Wohn)Küche wieder
geruchsfrei und angenehm frisch
sein. Das managen Dunstabzüge
mit leisen, sparsamen, leistungs-
starken und langlebigen Moto-
ren plus einer sehr effizienten
Filtertechnik, sodass die umge-
benden Möbel vor Fett-/Ölparti-
keln und Dampfschwaden ge-
schützt sind und unangenehme
Gerüche aus der Luft entfernt
werden.
Beispielsweise auch mithilfe op-
tionaler Umluft-Hochleistungsfil-
ter mit ihrer sehr hohen Geruchs-
reduzierung. Sie halten übrigens
auch luftgetragene Pollen zurück
und deaktivieren Allergene im
Filter, was für alle Allergiker eine
besondere Erleichterung ist.
Oder wartungsfreie, selbstreini-
gende Umluftfiltersysteme, die
sich z. B. auf der Basis eines ther-
mokatalytischen Verfahrens re-
generieren und so für gute Luft

sorgen. „Das Schöne an den neu-
en Lüftungskonzepten ist darüber
hinaus, dass für jeden Lifestyle,
jedes Haushalts-Budget und jede
Raumgröße etwas dabei ist“,
sagt AMK-Geschäftsführer Volker
Irle. Das kann - je nach persönli-
chem Einrichtungs- und Lebens-
stil - ein Hingucker über der Koch-
insel in einer offenen Wohnkü-
che sein wie z. B. eine attraktive
Insel- oder Deckenhaube mit Lift-
funktion. Neben einer effizien-
ten Lüftung und Geruchsbeseiti-
gung ziehen sie aufgrund ihrer
außergewöhnlichen Optik schnell
die Blicke auf sich.
Integrierte Effekt- und Ambien-
te-Beleuchtungen unterstrei-
chen ihre Eigenschaft als ikoni-
sches Designobjekt. „Die zuneh-
mende Urbanisierung und damit
verbundene Verdichtung in Bal-
lungsräumen führt dazu, dass
Wohnräume in Zukunft kleiner

ausfallen“, konstatiert Volker
Irle. Hier sind platzsparende, funk-
tionale Lösungen gefragt, bei-
spielsweise dezente bis nahezu
unsichtbar integrierte Lüftungs-
konzepte: z. B. vollintegrierte
Dunstabzugshauben, die flächen-
bündig in einen Oberschrank
über dem Kochfeld eingebaut
werden. Bei geschlossener Mö-
belfront (mit Schranktür oder
praktischem Klappensystem) sind
sie nicht zu sehen - sozusagen
undercover. Erst bei Inbetrieb-
nahme werden sie sichtbar und
zeigen dann, was so alles in ih-
nen steckt. Zum Kochen, Braten
& Dünsten wird einfach ihr ele-
ganter Glasschirm mit integrier-
ter TouchControl-Bedienung
ausgeklappt und schon sind Lüf-
tung und Beleuchtung aktiviert.
Beim Zuklappen schalten sich die
vollintegrierten Dunstabzugs-
hauben dann wieder aus. Diese
neuen Einbaumodelle können
sich in Höhe, Tiefe und Material-
stärke flexibel den jeweiligen Ab-
messungen der Küchenmöbel an-
passen. Und der Oberschrank
lässt sich trotz flächenbündigem
Einbau sogar noch nutzen, da
rechts und links vom Kamin Stau-
raum in Form von Ablagen zur
Verfügung steht. Sehr raffiniert:
Die Dunstabzugshaube verbirgt
sich unsichtbar in einem decken-
oder wandhängenden Regalsys-
tem. Es besteht aus Modulen in

wählbarer Höhe und Breite. Die
Regal-Module lassen sich belie-
big erweitern und anhand eines
umfangreichen und integrierba-
ren Zubehörsortiments ganz auf
den persönlichen Bedarf abstim-
men. Außerdem können sie - wie
der Dunstabzug - mit integrier-
ten LED-Leuchtpaneelen ausge-
stattet werden. Wahlweise küh-
le, weiße oder wärmere Lichtnu-
ancen sorgen dann für die ge-
wünschte Arbeits- oder Wohlfühl-
atmosphäre. Dies und mehr lässt
sich übrigens auch per App ein-
stellen oder mit einem Sprach-
assistenten.
Einen sehr dezenten und effizi-
enten Lüftungskomfort bieten
auch Kochfelder mit integriertem
Dunstabzug, die in verschiede-
nen Breiten erhältlich sind, je
nachdem wie viel Platz zur Ver-
fügung steht. Das muss nicht viel
sein (ab 60 cm), denn diese 2in1-
Lösungen lassen sich auch in klei-
nen Küchen realisieren. Mit so
einem Downdraftsystem erwirbt
man gleich zwei leistungsstarke
Performer in einem Einbaugerät:
ein leicht und intuitiv zu bedie-
nendes Induktionskochfeld mit
einem Abzug, der die Schwaden
und Gerüche direkt am Ort des
Entstehens nach unten absaugt.
In offenen Wohnküchen sind sol-
che Planungen ebenfalls sehr
beliebt, da Kochfeld und Abzug
eine kompakte Einheit bilden, die
sich überall einplanen lässt. „Ob
Umluft- oder Abluftbetrieb ist
Geschmackssache sowie abhän-
gig von den architektonischen
Gegebenheiten, baulichen Mög-
lichkeiten und auch vom Nutzer-
verhalten“, sagt AMK-Chef Volk-
er Irle.
„Wir empfehlen, sich in einem
Küchenfachgeschäft, Küchenstu-
dio oder Möbelhaus mit Küchen-
fachabteilung ganzheitlich bera-
ten zu lassen. So findet man ge-
meinsam schnell zu seinem per-
sönlichen optimalen Lüftungs-
komfort.“ Beispielsweise in Form
eines außergewöhnlichen De-
signobjekts an der Wand, Decke
oder über einer Insel. Als attrak-
tive, jedoch eher dezente 2in1-
Einheit (Kochfeld mit Abzug).
Oder clever unauffällig als voll-
integrierte Dunstabzugshaube im
Oberschrank. (AMK)
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Inkl. Anlieferung im Gebiet BN-K-SU-BM

JETZT NUR EUR 12.900,-

Der Dachspezialist aus Bonn - Beratung und Angebot:  0178 - 16 53 420

Qualität zum Herstellerpreis
Alu-Kaltwintergarten, inkl. 8.76 mm VSG, pulverbeschichtet 

inkl. Keilelementen und Schiebewänden - z.B.: 600 x 300 cm
Optional: Glasdachmarkisen

Alfterer Straße 128, 53347 Alfter

+  Ausgereifte Produkte vom  
etablierten Markenhersteller

+  Steuerungselemente von  
marktführenden Unternehmen

+  Diese Produkte verändern  
Ihren Lebensraum

Specht GmbH | Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn | Telefon: 0228 67 91 67 | info@spechtgmbh.de | www.spechtgmbh.de

www.spechtgmbh.de

Große Ausstellung
Mo. – Do. 07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 07.30 – 16.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

SPEC-2022005-Anzeige-Haus+Grund-180x62-20220408.indd   1 08.04.22   15:06

Entspannt wohnen unterm Flachdach
Fertighäuser zeigen Merkmale der Bauhausarchitektur

„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Individualität und Stilsicher-„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Individualität und Stilsicher-„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Individualität und Stilsicher-„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Individualität und Stilsicher-„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Individualität und Stilsicher-
heit.“ Foto: BDF/LUXHAUSheit.“ Foto: BDF/LUXHAUSheit.“ Foto: BDF/LUXHAUSheit.“ Foto: BDF/LUXHAUSheit.“ Foto: BDF/LUXHAUS

In Neubaugebieten tauchen in den
letzten Jahren wieder vermehrt
Häuser mit kubischen Formen und
Flachdach auf. In ihrer Geradlinig-
keit erinnern sie an die Architek-
tursprache des Bauhauses. Ergänzt
durch exklusive Ausstattungs- und
Gestaltungsdetails wie eine große
Fensterfront oder eine Dachterras-
se stechen diese kubischen Häu-
ser in so mancher Nachbarschaft
eindrucksvoll hervor.
Für den Holz-Fertigbau waren die
Ideen von Bauhaus-Gründer Wal-
ter Gropius nicht nur architekto-
nisch prägend: schlichter Funktio-
nalismus und Rationalität sowie
die Kombination aus kunstvollen
Gestaltungsideen und standardi-
sierten Bauteilen aus seriellen Pro-
duktionsverfahren - eine Mischung,
die sich die Fertighausbranche bis
heute zunutze macht, um indivi-
duelle Häuser nach einem Setz-
kastenprinzip zu entwerfen. Dabei
wird der Setzkasten immer größer
und vielfältiger. „Die Bauhausar-
chitektur ist nur eine von vielen

Planungsgrundlagen, auf der Fer-
tighaus-Bauherren ihre persönli-
chen Wünsche und Vorstellungen
vom Traumhaus heute in die Tat
umsetzen können“, erklärt Fabian
Tews, Sprecher des Bundesverban-
des Deutscher Fertigbau (BDF).
Aber warum ist gerade die Bau-
hausarchitektur bei Bauherren
wieder so beliebt? „Weil sie zeit-
los ist“, glaubt Tews. Zum einen
könnten reduzierte kubische Ge-
bäudeformen einen willkommenen
Gegenpol zur Reizüberflutung und
Komplexität einer schnelllebigen
sowie weitreichend digitalisierten
und globalisierten Gesellschaft
darstellen. Zum anderen sei die
sachliche Bauhaus-Architektur für
viele Menschen Ausdruck von Indi-
vidualität und Stilsicherheit. „Auch
bei anderen Alltagsgegenständen
wie Autos, Möbeln oder Smartpho-
nes sind funktionale, möglichst
schnörkellose Designs beliebt“, so
der BDF-Sprecher. Wenn ge-
wünscht hätten Bauherren von Fer-
tighäusern zudem alle Freiheiten,

Flaches Dach, kubische Baukörper - das kommtFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommtFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommtFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommtFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt
bei vielen Bauherren gut an. Foto: BDF/GRIFF-bei vielen Bauherren gut an. Foto: BDF/GRIFF-bei vielen Bauherren gut an. Foto: BDF/GRIFF-bei vielen Bauherren gut an. Foto: BDF/GRIFF-bei vielen Bauherren gut an. Foto: BDF/GRIFF-
NER/Helge BauerNER/Helge BauerNER/Helge BauerNER/Helge BauerNER/Helge Bauer

gezielt Akzente zu
setzen mit individu-
eller Ausstattung,
mit Formen, Farben
und Materialien
oder mit architekto-
nischen Ergänzun-
gen wie einem Erker,
einer Dachterrasse
oder einem Carport.
Besonders einfach
und komfortabel
sind Fertighäuser für
den Bauherrn, wenn
er sich für eine

schlüsselfertige Bauausführung
entscheidet. Laut einer Umfrage
unter den BDF-Mitgliedsunterneh-
men werden fast 90 Prozent schlüs-
selfertig oder in einem weit fort-
geschrittenen Maß bezugsfertig
ausgeführt. „Auch das passt in die
heutige Zeit, in der viele Familien

zeitlich immer stärker eingespannt
sind oder das Mehr an Komfort
besonders schätzen. Mit einem
schlüsselfertigen Holz-Fertighaus
kommen sie entspannt und pla-
nungssicher in ihrem individuellen
Traumhaus an“, schließt Tews.
(BDF/FT)
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 26. November 2022Samstag, 26. November 2022Samstag, 26. November 2022Samstag, 26. November 2022Samstag, 26. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.11.2022 um 10 Uhr21.11.2022 um 10 Uhr21.11.2022 um 10 Uhr21.11.2022 um 10 Uhr21.11.2022 um 10 Uhr
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Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Hauptstr. 94, 53340 Meckenheim, 02225/4040

Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Montag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. November
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim (Steinbüchel),
022259996373

Dienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. November
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstr. 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Mittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Str. 42-44, 53359 Rheinbach (Wormersdorf),
02225/14646

Donnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Freitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. November
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg (Berkum),
0228/9239370

Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Sonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. November
Vital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-Apotheke
Meckenheimer Str. 8, 53359 Rheinbach, 02226/900664

Montag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. November
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hauptstr. 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445

Dienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. November
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Str. 17, 53359 Rheinbach, 02226 - 916630

Mittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. November
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Martinstr. 20, 53359 Rheinbach, 02226/3577

Donnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. November
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Vor dem Dreeser Tor 22, 53359 Rheinbach, 02226 2004

Freitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. November
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim (Merl), 02225/6715

Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem),
0228/943380

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

(Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51

Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Rheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher Polizeidienststelle
0228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 11

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergebnis-
se der aktuellen Marktforschung.
Somit ist der Bekanntheitsgrad der
116 116 in den letzten vier Jahren
um neun Prozent gestiegen. Wie
schon in den Vorjahren zeigt sich,
dass Menschen mit zunehmendem
Alter eher vertraut sind mit dem
Sperr-Notruf. Allerdings wird durch
die Umfrage auch klar, dass man-
che den Sperr-Notruf 116 116
weiterhin nicht von der Rufnummer
116 117, der Kassenärztlichen Ver-
einigung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards oder

Kreditkarten, Personalausweise,
Online-Banking und SIM-Karten -
all diese können über die 116 116
gesperrt werden. Für Verbraucher
ist die Nutzung des Sperr-Notrufs
unkompliziert, denn eine Registrie-
rung oder Anmeldung ist nicht nö-
tig. Der Service ist zudem kosten-
los, ein Anruf bei der 116 116 aus
dem deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei, aus dem Mobilnetz und aus
dem Ausland können Gebühren an-
fallen. Wer möchte, kann sich auch
die kostenlose Sperr-App herunter-
laden: Hier können die Daten der
Zahlungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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„Wie drücken Sie Ihre Zahnpastatube aus?“
Umfrage: Die skurrilsten Erfahrungen in Bewerbungsgesprächen
In Bewerbungsgesprächen müs-
sen Personalberater oder Ge-
schäftsführer mit gezielten
Fragen die Eignung der Bewer-
ber für eine offene Stelle prü-
fen. Dabei bedienen sie sich oft
an ungewöhnlichen Fragen, um

die Kandidaten aus der Reser-
ve zu locken.
Das Vergleichsportal Gehalt.de
hat 509 Personen zu ihren
skurrilsten Erfahrungen in
Bewerbungsgesprächen be-
fragt.

Fragen zur persönlichen Einschät-Fragen zur persönlichen Einschät-Fragen zur persönlichen Einschät-Fragen zur persönlichen Einschät-Fragen zur persönlichen Einschät-
zungzungzungzungzung
„Durch ausgefallene Fragen tes-
ten Personalberater die analyti-
schen Fähigkeiten, die Kreativi-
tät oder die Schlagfertigkeit des
Bewerbers“, sagt Philip Bierbach,
Geschäftsführer von Gehalt.de. So
dienen Fragen wie „Mit welcher
Rolle im Sportverein assoziieren
Sie Ihre Führungsposition?“ als
reine Einschätzung der persönli-
chen Stärken und Schwächen. An-
dere Beispiele sind: „Welchen
Belag hätten Sie, wenn Sie eine
Pizza wären?“ oder „Wenn Sie
eine Frucht wären, welche wären
Sie?“
„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell
rot?“rot?“rot?“rot?“rot?“
Mit bestimmten Fragen wollen
Personaler Bewerber verunsi-
chern, um ihre Reaktion zu prü-
fen. Drei Beispiele: „Warum be-
werben Sie sich nicht bei unseren
Wettbewerbern?“, „Wie viele
Rechtschreibfehler, denken Sie,
sind in Ihrer Bewerbung?“ oder
„Werden Sie eigentlich schnell
rot?“
Auf diskriminierende Fragen nichtAuf diskriminierende Fragen nichtAuf diskriminierende Fragen nichtAuf diskriminierende Fragen nichtAuf diskriminierende Fragen nicht
eingeheneingeheneingeheneingeheneingehen
Manche Fragen dürfen Perso-
naler nicht stellen. Dazu gehört
seit dem Allgemeinen Gleich-
behandlungsgesetz die Frage
nach einer möglichen Schwan-
gerschaft. Zudem können per-
sönliche Fragen schnell in Dis-
kriminierung abrutschen. So
sollten Bewerber auf Fragen
wie „Seit wann sind Sie Deut-
sche?“ oder „Sie sehen ja gar
nicht so ausländisch aus, wie

Ihr Name klingt?“ nicht einge-
hen. „Bei einer unangebrach-
ten oder diskriminierenden Fra-
ge sollten Bewerber einen küh-
len Kopf bewahren und das Be-
werbungsgespräch im Notfall
professionell abbrechen“, so
Bierbach weiter.
Fauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der Bewerberseite
Rund 25 Prozent der Befragten
geben an, sich bei einem Bewer-
bungsgespräch schon einen Faux-
pas geleistet zu haben. Die am
häufigsten genannten Gründe (32
Prozent) sind unzureichende Vor-
bereitung auf das Gespräch und
fehlende Fachkenntnisse. Andere
Ursachen sind ein unprofessionel-
ler Umgangston mit den Perso-
nalern (27 Prozent), mangelnde
Konzentration (18 Prozent) und
unaufgeforderte Kritik am Unter-
nehmen (11 Prozent).
Skurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im Überblick
„Sind Sie wirklich der Meinung,„Sind Sie wirklich der Meinung,„Sind Sie wirklich der Meinung,„Sind Sie wirklich der Meinung,„Sind Sie wirklich der Meinung,
dass eine Frau in der Rechtsab-dass eine Frau in der Rechtsab-dass eine Frau in der Rechtsab-dass eine Frau in der Rechtsab-dass eine Frau in der Rechtsab-
teilung eines großen Unterneh-teilung eines großen Unterneh-teilung eines großen Unterneh-teilung eines großen Unterneh-teilung eines großen Unterneh-
mens etwas zu suchen hat?“mens etwas zu suchen hat?“mens etwas zu suchen hat?“mens etwas zu suchen hat?“mens etwas zu suchen hat?“
Diese Frage hat nichts mehr mit
Provokation zu tun. Bei derarti-
gem und offensivem Sexismus ist
es souverän, der Firma sofort den
Rücken zu kehren und eventuell
Anzeige wegen Diskriminierung
zu erstatten.
„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15
Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“
Hier sind Spontanität, Überzeu-
gungskraft, Kreativität und ein
gutes Verhandlungsgeschick ge-
fragt. Vor allem bei Bewerbungs-
gesprächen für Positionen als Ver-
triebler ist diese Frage inhaltlich
berechtigt.



Wir in Meckenheim & Rheinbach – Jahrgang 16 – Nr. 21 – 12. November 2022 – Woche 45 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

„Singen Sie mal ein Lied auf„Singen Sie mal ein Lied auf„Singen Sie mal ein Lied auf„Singen Sie mal ein Lied auf„Singen Sie mal ein Lied auf
FFFFFrrrrranzösisch!“anzösisch!“anzösisch!“anzösisch!“anzösisch!“ Viele Personal-
berater testen die Grenzen ih-
rer Bewerber aus. In solchen
Situationen ist es nicht ver-
kehrt, professionell zu bleiben
und die Anfrage dankend abzu-
lehnen.

„Was finden Sie in diesem Raum„Was finden Sie in diesem Raum„Was finden Sie in diesem Raum„Was finden Sie in diesem Raum„Was finden Sie in diesem Raum
besonders harmonisch?“besonders harmonisch?“besonders harmonisch?“besonders harmonisch?“besonders harmonisch?“
Außer bei einem Bewerbungsge-
spräch für eine Stelle als Innenar-
chitekt oder Designer hat diese
Frage im regulären Vorstellungs-
gespräch nicht viel zu suchen.
(Gehalt.de.)
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Schützenjugend bei den Bundesjungschützentagen
Voreifeler Schützennachwuchs feiert mit rund 1.500 Besuchern im Münsterland

Die Abordnung aus der Voreifel nach der Jugendmesse am SonntagDie Abordnung aus der Voreifel nach der Jugendmesse am SonntagDie Abordnung aus der Voreifel nach der Jugendmesse am SonntagDie Abordnung aus der Voreifel nach der Jugendmesse am SonntagDie Abordnung aus der Voreifel nach der Jugendmesse am Sonntag

Vom 21. bis zum 23. Oktober fan-
den die Bundesjungschützentage
in Emstek im Oldenburger Müns-
terland unter dem Motto „Gemein-
schaft erleben!“ statt. Nachdem
die Großveranstaltung in den ver-
gangenen beiden Jahren Corona-
bedingt ausfallen musste, fieber-
ten viele Schützen den Tagen
entgegen.
Auch eine Abordnung aus der Vor-
eifel nutzte die Chance, in diesem
Jahr wieder teilzunehmen.
Aus Altendorf-Ersdorf und Rhein-
bach reiste der Schützennachwuchs
mit drei Jugendleitern, einem Hel-
fer und 13 Teilnehmern und Teil-
nehmerinnen an. Darunter auch
Bezirksbambiniprinz Florian Klein
und Bezirksbürgerkönig Simon
Reiser aus Altendorf.
Insgesamt trafen sich rund 1.500
junge und junggebliebene Schüt-
zen - unter ihnen 1.000 Übernach-
tungsgäste - im kleinen Emstek.
Unter ihnen war auch die Diöze-
sanprinzessin des Diözesanverban-

des Köln, Johanna Schiffer aus Vil-
lip. Die Unterbringung für die Schüt-
zenjugend erfolgte vor Ort in Turn-
hallen und Klassenräumen auf Luft-
matratze, Isomatte oder Feldbett.
Neben zwei Abendveranstaltungen
mit DJ und Band fanden am Sams-
tag Ausflüge statt. Die Abordnung
aus der Voreifel machte hier den
Tier- und Freizeitpark Thüle unsi-
cher und hatte dort viel Spaß. Auch
der Festplatz lud mit vielen ver-
schiedenen Angeboten für Groß und
Klein zum Verweilen ein. Parallel
dazu, wurden Wettkämpfe im Fah-
nenschwenken und als besonde-
res Highlight natürlich die Ermitt-
lung der Bundesjugendmajestäten
durchgeführt. Nach der Jugend-
messe und dem Großen Festum-
zug stärkten sich die Voreifeler
Bambini-, Schüler- und Jungschüt-
zen noch mit einem Mittagessen,
bevor es für sie auf die gut drei-
stündige Heimfahrt ging.
Für viele Teilnehmer war es der
erste Besuch von mehrtägigen

Bundesjungschützentagen und in
jedem Fall war es für alle ein Er-
lebnis mit wenig Schlaf, viel Action

und Spaß und der Möglichkeit, in
der großen Schützenfamilie ein tol-
les Wochenende zu verbringen.


